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AemUiche Verlautbarungen-
Z . «57. (2) N r . bo»7^.

^ i c i t a t l o n t z ' A n k ü n d i g u n g .

Von der k. t. Eameral» Bezlrksuerwal-
tung m La'bach wird belannt gemacht, daß zu
Folge Bewill igung der wohllöbllchen k. k. ttey^
r»sch - »llprlschen Camera! - Gefallenuerwaltung
vom , 9 l. M . , Zakl 5 o i 2 , >n ihrem slmtslo»
ca l l , am Schulplahe, H a u s - N r . 297 im
zweien Stockwerke/ wegen Vollfüh>ung met)«
rerer »n chren Amtslocalien nothwendigen Eone
servalions Arbslten, am f ü n f l e n I u n l i 6 ^5
um 9 Uhr V"«mlt«ags e»ne HerabmlndcrungS«
k«c,lat>on werde abgehalten werden. Für die
zu llefernden «rbeltcn und Baumaleriallen sind
nachstehende B,»r<lge lieta,.schlugt wurden, wel»
che del der Llcuallvn als Ausrufbpllise w«l-
den angenommen werden, a l s : Ä) für d»e
MaurerarbelltN 202 fi- 6 kr., d ) für das
Maurer -Maler la le 9 ft. I 7 kr., c) für die
Ilmmermanns ArbelltN sammt M u t c n a l r 2 3 ! st.
33 kr., ä) für Tischlerarbeiten I 2 4 fi 5o kr.,
e) für Schlosserarbeilen »97 fi. H5 kr./ l ) für
Anstrelcherarbellen 1,3 ft- 5c> kr. , ß) für Huf.
n l l a t bn l 65 fi., l l ) für Glaserera. belt ,36ss.
25 kr., i ) <ür Z'mmermaler'Arbeit 65 fi.,
l l) für Klämpftleracbe.t gegcn e>,u besondels
zu l.gtnde Rechnung 5 fi. El)nv. Münze. —
Hl«be> wi 'd demerkt, daß von dem Unlernch-
wer der Z»mme>manns slrbelllN gegen Älach
wl i l l i l ig t«er gcl lef l l l ln slldclt und des ve»-
wendeten Mate«,alcs, t>ie Dachrinnen auege-
putzt und d,e Dacher übe»stl.gcn we>bln müs-
sen, nofür clN Pauschalbct.ag uun Zo fi. ver
anschlagt wu'de. — D»e wllkllche Auszahlung
wird jedoch nur nach Maßgabe der nml l l ld
geleisteten «l'vclt und des verwcndclen M a
terials nach erfolgler Adjufilrung der e,eßfal.
l,gen Rechnung gelelsset werden. -̂  Dasselbe
gilt bezüglich der Unternehmer der 3,sch>cr-
und Echlofferalbeilen »ückslchtllch einiger kle,
neren Reparalure«, deren erstere m,i dem
Pauschalbeträge v»n b fi., letztere mil I ft. >m

Voranschlage angcfl'lhrt wll idcn. — Die zur
Uebernahme der vorangcfüh'ten Bau« Her-
stellungen , dann zur Ablösung der hldulch
entbshillch weidenden alten F u ß d ö ^ n , Fm»
fler, 2 l )ü l tn ic , , w»!Üt»r dle Versteigerung
unter Emcm abgehalten werden w ü d , g«ne»g«
ten Untlrnehmkl we!pen zu dieser Vessel-
gelung mit dem ^»isay. elngell'dcn/ l>«ß die
nxitcren Llciianvnsbedmalnsse >n dcn gewöhn»
lichen Amtsstundcn >m ^l)et»lte d,eier Eom^alc
Bezilksl>erwallung nnoesehen weiden können.
— K. K. Camera! Bezilks^erwallung. l a ' -
bach am 24. M a i l8Hb.

Z. 653. (3) N.. ""/^ Nr. ""^x.
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k vereinten Eameralgefällen»
Verwaltung für Steye>mark und I l l y r ien
w»ld bekannt gemacht, daß der Tabak« und
S l ä m p l l Dlst t l l tsot ' lag zu Elll l in St»per-
mark erledig»! ist j derselbe w»rd >m Wege der
fre»en «loncurrlnz mitl,l l1 Ueberrelchung schrift»
llcher Offerle an dt ' lenlgen, welcher d,e ge"
ri.igsten Ve, schleiß Pcrcenle «n A,spluch nimmt
und s»ch über se»ne persönliche Eignung legal
aus'vnsts, verliehen werden, wenn keme Ueber,
slhurg tlnes nach dem f'ühe<en Slstrmc be»
stlUlen Verlegers S t a l l finden sollte. — Dle»
ser Verlag ,ss zu> Fassung 0cs Tadakmateria«
les uno Slamp^lvaplt 'es an d>is Aeralial»
MagazlN »n G«atz an^rwiesen, rrohln d>e
Entfernung auf drr Postli'aße 17 Meüen b „
lragl. — Den's.lven s<„t> zur F'f fung 5 Un-
ll ' l ierleger, 1 Gr.. ßlrafikanl und 5? Klc,n»
vtscblcitzer zugeihe l t . — D,e für daS 3 a ,
bakglfall zu lexlende Kaution belrägl 10000 st.
und für das Slämpclgefäll I^cio fi , zusam-
men also 1 I400 fi. — Dlese Eaulion kann
,,'tw'der d«r obe« hyoolheka, >sch oder ,n
Staalsvapllren nach dem no malmaßiqrn Wer-
the gclelssel w l ' dcN, wofür dem Verleger 3a»
Vcikm^lerlale lm gls,ch.n B.luMe auf El ld l t
veradfolgl w l r d ; das Alamp»'lvap>ll n«rd aber
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nur gegen Barzahlung verabfolgt. — Nach
dem Enragmßauswelse., welcher oe» der k.' t.
Cameralbeznks. Verwaltung in Marburg und
»n der hleramillchen Reglst'alur eingesehen
werden kann, beläuft sich der jährliche Ver.
schleiß del elnem Tadakmatellal-Gewlchcsqulln-
lum von 96627 P fund , auf 52200 ft. z g ^
kr. und an S«ampclpap,er auf »6426 ft.
452^ ^ ^ . Dieser Verschleiß gewährt be»
emer Provision von 6 Percent vom Tabak»
vllschlelße überhaupt 3>3o fl. 3 g ^ kr., dünn
bci » ^ Percent Gutgewicht von Verschluß«,
NtM Slammtabat 22 ft. 33 kr. ; fermc be,
i V . Percent von dem Veischlelhe des Släm-.
pelpapiercs der höhern Classen 14 fi. 3 i ^ kr.
und be» 3 ' ^ Percent des verschl,eß«nen S l ä m .
pelpaplercs niederer Classen 5^» ft. » ^ kr.
mit Euirechnullq des auf 33c» ft. 3o kr. ent-
zifferten 2 1a Mnmn» G<wmnes für den Ver-
llger eme Brullo-Einnahme von /4039 ft.
16 kr. — Dagegen betragen die Ausgaben,
rvclche der Verleger von der odlgen Elnnah-
me zu bestreuen hat, beiläufig an Callo 1'),
Percent v»m Schnupftabak l i 5 ft. ^4 kr.,
«n EaNo 2 Percent von Rollen und Stam-
men 26 st. bz ' ) , kr., an Provision den Un
terverlegern vom Tabatverschleiß i 5 4 i ft.
Ü2^4 k»., an Provision den Unlerverlegern
vom Stämptlverschlelß 2Q, ft. 3 l kr., an
Provision den Trafikanten vom Stampelver»
schleiß 43 ft. 59') , kr., an Frucht für ver.
schlilßenes Tabakmaterial u ^5 kr. pr. C«nt»
ner 724 ft 42 kr., an Gtwöld- und Keller-
z»ns 200 ft>, an Unterhall des Gehilfen
25o ft., an Auf» und Abladungsspesen dcs
Materlalls »5 st., an Schreib- und Emkar-
t»trpap>«r i 5 ft., an Beleuchtung 2c> ft ,
und an Behotzung 3o ft , zusammen also
3t85 st. 5 6 ^ kr.— Nach Adzug d»cstr AuS>
lagen verbleibt von der odlgen Einnahme ein
reiner Gewinn von 655 ft- »9 '^ kr.— vieler
Gewinn kann jedoch durch Zunahme des Absaj>
zes und Verminderung der Auslagen ver-
mehrt, dann eben so auch durch Abnahme
des Absatzes und Vermehrung der Auslagen
vermindert werdrn. — Diejenigen Off<renleN/
welche dieses Eomnnssionsgeschäfl übernahmen
wotten, haben ihre versiegelten, vo»schnftmaß«g
gestämpelten Offs'le lang<1enS bls 24. Jun i
, 9 ^ 5 , um 12 Ul)r Mittags im Bureau 0es
t . k. Hofrathes und Cameralgefällen. Adml«
lnssrato.s zu ül>err«ichen. E»n solches Offert
muß mil dem Taufscheine zum Beweise der
«llangten G»cß)ähngkn!, einem obrigkeullchen

Sltlinzcugl',l'sse, und mit der von einer Gc<
fällscasse ausgeliellcen Qumung über das m»t
i3^l) ft E. M . erlcgl« Reugeld belegt seyn.
Aus nachträgliche Vndoce, so w»e auf svlche
Offerte, wilche bedmgt lauten, nicht gehöl'g
belegt oder Nicht nach dem unten beigefügten
Formulare eingerichtet sind, ferner auf E "
tlärungen, «inen Pensionsgenuß zurücklassen
zu wollen, w»rd ke»ne Rücksicht genommen.
Be» gleichlautenden Offerten w>rd sich b«e
Entscheidung vorbehalten. — Die nach dem
früheren Vifteme mitlelst Concession destelltcn
Vnleger, welche diesen erledigten Verlag im
UeoersetzungSwege zu elhallen wünschen, hadcn
ln Gemäßheil dee hohen Hofdecretes vom l / .
December »639, Z. 53602, »hre Gesuche,
n?or,n die Bedingungen und Perc nte, unter
welchen sie die UeVersetzung «nsuchen, deul-
ltch anzugeben sind, längstens bis 24. Juni
ltt45 durch ihr« uorgesehlen G«fallsvehördln
«llizubrmgen. — Uebrigens wird nur auf sol»
che Bcwtldüngen um Ueberfttzung Rücksicbc
genommen wilden, wodurch oem Atrar ke«>l
Opfer auferlegt rvlrd. — Gl«tz am ,^ .Mal i9^5.
- F o r m u l a r e . V o n I n n e n : Ich

EndcSgefertlgler erklär« hmmt rechtsverbind«
l»ch, daß ich bereit dm, die Führung des Ta»
bak, unb Gtämpeldistvlcls'Verlages zu ElU»
nach allen mir bekannt gegebenen Vorschrlf»
l«n auf unbest'mmte Zeit, jedoch gegen d»e,
dem hohen Aerac sowohl, als dem Verlegcr
zustehende dreimonatliche Aufkündigungsfrist
gegen . . . Percent vom Tabak und . . .
Pnct iU vom Stämpel der höhern, dann
von . . . Percent vom Stämpel der nildern
Gatiung zu übernehmen. Die Qull lung dcr
k. k. Cassa »n . . . über das mtt »3^0 ft. e«
legle Reugeld, dann der Taufsche'n und das
odrlgktltl'ch« Slttenzeugmß liegen bei. - -
Dalum. . . . Eigenhändige Unterschrift.
V o n A u ß e n : Offert zur Uebernahme des
T^bak' undStämpeldistliclsuerlages zu Clll».
-^ K. K. Cameralbezi'ks - Verwaltung, la l -
bach den 2ä. Ma» iL/z5.

Z. 8 l8 . (3) Nr. l 7 2 l .

Wasserbau - Licitations - Kundmachung.
Am 6. I l ' i l i 0. I . werden bei dem k. k.

l. f. Bezirks - Kommissariate zu Gurkfeld in
dcn vormittägigen Amtsstunden die nachbe-
schriebencn l5 Pfahl- und Scnkfaschinen-
Wnkr im Savedurchstiche untcr Gurkfeld in
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Folge hohcr Gubernial .- Anordnung, vom tionö-Intimat rom 6. Mai 1845 Nr. 1471
22. April 1645. Nr. 8269, und Baudirec- an den Mindestbieter zur Ausführung überlasse/.

Des WerkeS Der Pfähle ^ , .
^ — D e r Senk Geldbc-

^rr^enr ^^ ^^ GesamM'
Lanae - Lange gesammtes saschmen ^ ^ ^ „ , F^cal.
range i.ang^ Langen- -"iaß ,n " ^^,ö Anmerkung.

Nr. in -ff ln Zahl " . ^ Current- ^ette ^ "
KIftrn. 3) Fußen Klaftern Klaftern « » » ^ « . ^ » » » » «

^ 20 3 9 8? ) , 9 ^ > ,55. ^ . ^ ^ Die hiebet erfor-
^ u l<̂ ? ^ l derllchen Erdar-

^ 25 3 9 107 x , deiten, die Struc-
^"/z ^ ^ ^ > tur und Richtung

2 lö 3 9 78 ^ « derWerkevonden
— 9 2 18 4 8 ^ 4 2 5 497'/, 757 l2 l betreffenden Fluß-
— l7>/, 3 12 62 ) « Ufern aus, so

^ 17 ^ !« > ^ >̂ ^ 4 454'/, 717 5l l wieüberhauptdas
— ^^ 3 18 lO4 ^/ » > nähere Detail der
5 70 3 9 307 460'/, 337'/, 7l0 13 Bauausführung,

^ ! ^ ^ , ^ ^ )297' /2 299 . ^ 9 , 0 « kann aus den bei
l " ^ ^^ c?» ^ « ĥ n, odgenannten

^ 6 3 9 28 > ^ ^ 279 «ok 55^ BeznksCommis-
" I 3., ? 3 .? ^ »7220 51 sariate erliegcn-

^ ^ ^ . ^ ! .. . . « den Plänen, der
^ ü„ ^ ^ 1^ ^ ^ ^ ^ " ^ « Vorausmaß und
" 9 2 ^ ^ ^ ^ ^ ' " Baubeschrei-
. . ^ ^ ^ ^ ^ 2 1 4 ' / , 234V, 3 7 1 4 7 bung ersehen wer-

^ >̂  !> den»
!0 4 l 3 9 113 169'/, 196 318 36 !
11 20 3 9 93 139'/, 502 21 l 37 >
12 33 3 3 l44 2,6 134 318 30l>
13 32'/ 3 9 l4 l 21l>/, 130^ 3 l l 23 l
^ S'/, 3 9 37 56'/' > . « , . , .,
— 16 3 12 67 134 ' ^ ' ^ ^ ^ « .o l
l5 55 3 9 233 349'/, >
— 16V, 3 12 70 140 ) ̂  ^ 5̂9 21 »

3^516'/, l,. „ >2336l 4368'/, 4,67'/, 7220 51 7220 51 " ^ ^ "

Die Länge der vorgeschriebenen Werke, so
wie die Zahl der Pfahlrechcn, der Pfahle
und d^s Maß der Senksaschillen kann nach
Maßgabe der Viranderlichkeit d.-ü Flußbcstan-
des vermehrt oder vermindllt werden, wcßhald
a»lch die dem Bauunternehmer zukommende Ver-
gütung nach der wirklichen Lcisluna. auf Grund-
laqc der adjustirten dießsälliljen Einheitspreise
mitNcduction der sich herausstellenden Summe
im Verhältnisse des Licitalionönachlafscö ermit-
lelt und ausbezahlt werden wird. — Sämmt-

liche 15 Werke müssen aus sichtenen, mit eisernen
Schuhen armirten Pfählen, und aus zwischen
die Pfahlrechcn einzulebenden Senkfaschinen«
wändcn bestehen. Die Pfahle selbst haben in
senkrechter Richtung 3 bis 5 Fuß tief, in3 bis
4 füßlger Entfernung unter einander mittels
Schlagwerken oder Kunstran.men, deren Hoyer
e,n Gewicht von 4 — 5 Center besitzen, in den
Grund eingetrieben zu werden. — Die Senk-
faschinen müsscn auö laugen frischen Weiden-
rcipcrn angefertiget, mit mittclj j i^en Bruch-
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steinen gut ausgefüllt, von Fuß zu Fuß Enlfer«
nung mit starken Felberbänoern festgebunden,
15 Holl dick. und zwijchen die Psahlrechen
auf Schiffen oder Gerüsten standhaft in mög-
lichst horizontalen Lagen versenket werden. —
Der Bau dieser Wasserwerke muß gleich mit
dem Eintritte des hiczu geeigneten klemen
Wasserstandes, dessen Bestimmung dem Gurk«
feld.r Navigations-Asslstorlate uolbehalten lst,
an jenen Puncten begonnen werden, welche vom
letztern vorgezeichnet, und so gefördert werden,
daß derselbe in 30 Arbeitstagen vollendet sey,
wrßhalb das Navigations-Assistoriat vom Be«
ginne der Arbeitsausführung ein Wasserstands-
mid Witterungs - Journal führen , alle wirklich
zur Arbeit tauglichen Tage in Vormerkung neh-
men, und solch? vom Unternehmer »on Woche
zu Woche anerkennen lassen wird, welche Jour-
nale sodann nach Ablauf eines jeden Monats
an die k. k. Landcsbaudlrectlon einzusenden
kommen. — Die Versteigerung erfolgt nur
mit Ausbietung der Nauübcrlassung aller
55 Bauwerke, mit der hofbaurätylich adju-
stirten Summe von 7220 st. 5^ kr., d. i.
sieben Tausend zwei Hundert zwanzig Gulden
5 l kr. C. M . — Bei dleser mündlichen Ab>
steigerung werden auch schriftliche Offerte an-
genommen, die jedoch der Licitations - Com-
mission noch vor dem Beginn der mündlichen
Ausbietung gehörig versiegelt übergeben wer«
dcn müssen. Offerte, die später, oder gar nach»
lräglich nach geschlossener mündlicher Verstei-
gerung eingereicht werden sollten, würden durch-
aus nicht mehr berücksichtiget werden. — Die
vor dem Beginn der mündlichen Versteigerung
einzureichenden, aus einem 6 kr. Stämpelbogen
geschriebenen Offerte müssen, wenn sie berück-
sichtiget werden sollen, enthalten: 1. Dle aus-
drückliche Bestätigung, daß der Osserent den
Gegenstand de5 Baues aus der genommenen
Einsicht der bei dem k. k. Bezirkscommissa.
riate Gurkfeld erliegenden Pläne, der Vor-
ausmaß, der Baubeschreibung und der Licita«
tionbbedingnisse genau kenne, und die Erklä-
rung, daß er sowohl diesen, als auch den in
diesem Zeitungsblatte eingeschalteten Bcding-
nisscn pünktlich nachkommen wolle. — 2. Den
Andvt oder die Summe, um welche er den
fraglichen Bau ohne aller Nebendcdingungcu,
^die als unzulässig erklärt werden) zu überneh-
men WUltntz ist, in Ziffern und in Worten
deutlich ausgedrückt. — 3. Den 5 A Betrag
des gemachten Anbotes, als Reugeld, welches
entweder im Baren, over emem den Erlag des

gedachten, baren Betrags erweisenden Deposi-
tenschein einer öffentliche» C^sse, oder aber
durch gesetzlich annehmbare Staastobligationen
gclllstet werden kann. — 4. Den Vor - und
Zunamen, Charakter und Wohnort des Offe»
rcnten, — Bei gleichen, unter dem Ausrufs-
preise stehenden Bestboten zwischen dem münd-
lichen und schriftlichen, erhält der erstere
den Vorzug , in jedtm Falle aber wird
sich die hohe Gubernial - Ratification des Li»
citationsresultates ausdrücklich vorbehalten. — :
Nach erfolgter Ratification des Licitations»
Ergebnisses hat der Ersteher das erlegte Va-
dium zur lO«6 Caution vom ErstchungSbetra-
ge im Baren, mittels gesetzlich annehmbaren
Staatsobligationen oder mittels einer von der
k> k. Kammerprocuratur vorläufig annehmbar
befundenen Real - SichersteUungsurkunde zu
ergänzen, worauf mit demselben, auf Grundla-
ge des Bau - und Licitationö actcs, der rechts-
kräftige Vertrag abgeschlossen werden wird,
wozu derselbe den classenmäßigen Stämpel aus
Eigenem beizugeben, ein ungestempeltes Pare
hievon aber vom k. k. Navigations - Assisto»
riate Gurkselo zu empfangen hat. — Vom k.
k. Navigations-Assistoriale Gurkfeld am !?.
Mai 1845.

Z 854. (3) Nr. 2913.

Das hohe k. k. Gubernium hat mit
Dccrct vom l7 . v. M . , Z. 6677, über die
Bitte des Magistrates und Gemeinde-AuS-
schußrathes, zu genehmigen geruhet, daß v,n
dem bei der hiesigen Bürgelspitalsstiftung sich
gegenwärtig mit 750 fl. 35 kr. ergebenden
jährlichen Ueberschusse, zwanzig Pfründenpor«
tionen von dem oermaligt» Betrage von zehn
auf fünfzehn Kreuzer täglich erhöht werden,
und zwar vom 1. Mai l. I . als dem Elntritte
des 2. Semesters angefangen. — Indem die-
ses zur öffentlichen Kenntniß gebracht, und die
Erhöhung der 2(1 Pfründen unter den mit 10
kr. täglich belhcilten 50 bürgl. Pfründnern nach
Maßgabe der Dürftigkeit seit 1. d. M . vorge-
nommen wird, werden gleichzeitig diejenigen
Bürger, ihre Witwen oder Waisen, welche auf
bürgl. Pfründen Anspruch zu machtn berechtiget
sind, aufgefordert, ihr Ansuchen schriftlich oder
mündlich in dcr Rathstubc des Bürgermeisters
vorzubringen, um in das zu diesem Ende eröff-
nete Vormerkbuch eingetragen zu werden —
Stadtmagisuat Laibach am 2 i . Mai 1L'l5-
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Z. 832. (2) Nr. 1468.
E d i c t .

Von der Bezirks-Obrigkeic des Her^ogthnins Gottsck«, Neustadtler Kreises in Krain, werden
nachdenanntc lcgal uno illegal abwesende militärpflichtige Indiuiouen, als:

" ^ " H e s M i l i t ä r p f l i c h t i g e »

R Vor . und Zuname Geburtsort ^ Pf^re ' Z Z G Anmerkung.

1 Franz Miklitsch Altwinkl 3 Suchen ledig 1825 ohne Paß abwesend
2 Jakob Ianesch « 5 ^ . » deito
3 Bernhard Poje „ l^ ,> » » dctlo
4 Jakob Knalls „ l8 » » » detto
5 Jalob Knaus Mittergras 6 » >̂ » detto
6 Georg Schusterschilsch « l5 » . » detto
7 Anton Oswald Obergras 25 » vereh. » detlo
ölUrban Mchellltsch Neuwinkl 20 » ledig » detto
9lIol)ann ^chwaßnig Schwarzendach 12 » , « delto

10 Philipp Kaltschitsch Alben 10 , » » detto
11 Machias Wolf Sürgern , l Ossiunly .> » detlo
12 Stephan ^cherzer „ 14 » « „ dello
13 Joseph Burovitz Fischdach 3 , « " detto
14 Mathias Tyometz » 4 » « » detto
15 Johann Stimetz » b » » » detto
<6 Gcorg ^nmel^ » l0 » , ,> detlo
17 Joseph Thometz Padua K » n » detto
1» Georg Muchvich ^«ela 6 » » » detto
19 Jakob Bulvvitz Krischmann >̂ » « » detto
20 Stephan Stimetz Ossiumtz 1b „ » ., nicht erschienen
21 Andreas^Nucovitz Weseit ^ » , ^ ohne Paß abwesend
22 ^eorg ivimonich Gladloka 2 Fara v " delto
23 Georg Dellach Piersche ^ „ ^ » dctto
24 Georg Spellelitsch „ 3 » » ,> delto
25 Michael Jaksich Waa3 lb ^ » » detto
2K Joseph Ossak Slauskilaß l3 , » » detto
27 Joseph Liß.itz Fara ? » » « detto
2« Joseph Buttma Aibel e Nantaloka . » delto
-̂ 9 Mathias^Sidar » 9 ^ ! ^ delto
30 Joseph ^>idar Sapusche t, » ! I « delto
31 Mathias Jurcovich » 7 « » « detto
32 Martin Edravich Weinol 5 ^ » ,, detto
33 Michael Kerkovich Matuob l ^ „ ^ delto
34 Michael Micheltschitjch Briga l „ » » detto
35 Anlon Zml Captol 2 « » * detto
3k Joseph Kaitesck Reischele 7 » „ » nicht erschienen
3? Joseph Tschlnkel Hinterberg 46 Rieg ^ „ « ohne Paß abwesend
38 Jakob Loser Rieg 53 » ' ,, ,, delto
39 Panl Stampjl Göltmitz 2l « l , » detto
40 Simon Köstner Stelzern 4 » ! „ » detto
41 Johann Sklbar „ l^ » ^ ^ » detto
«2 Peter Rmscher Händlern ^ l „ , . detto
43 Paul Mofrin! Prase 7 » ! » " detto
^ l ^ Georg Kump Suchcnreuier »̂  » , „ » detto
45 P.'ul Röchl Mraunn 5 » ' » delta
46 Jakob Zekoll Moos l? » l » detto
4? Johann Beutler Dberwetzenbach 7 ^ ' » detto

( 3 . In leN. .BU Nr. 65 v. 3 . . Mai ,845.) 2



— 426 —

^ D e s M i l i t ä r p f l i c h t i g e n

H l ^ > > > ^ > >. Anmerkung.
. A Vor- und Zuname l Geburtsort l ? Pfarre Z lZZ ««M»

^8 Anton Rupctz Suchen 2 Marobetz lcdig 1825 ohne Paß abwesend
^9 Joseph Stampft Obertiejenbach 11 » »> . detto
50 Paul Stampf! ^ >> 5 „ « « 0"w

' 51 Mathias Sdravich N»edertiefenbach 13 » « ., detto
-2 Franz Pirschitsch Sroboinig 8 .. > » « ^ " 0
^3 Mathias Michilsch Kosiern 7 Mttlerdorf l » . detto
?^ Geora Erker Windischdorf 29 >> „ » mcht erschienen
?^ Stephan Iatlitsch Kerndorf 15 „ . » ohne Paß abwesend
A Michael Kostner iiicnfeld 2 Gottschee „ „ ohne Paß abwesend.
?7 Ioscp!) Perz » 3<i „ „ „ mcht erschienen.
5ß Andreas Ionke Hornberg l l „ „ > ., ohne Paß abwe,eud.
59 Johann Grinseich „ 13« „ „ > „ delto
ßy Joseph Rankel Hocheneg 20 „ « , detto
61 Johann Wolf Krapfcnfeld ^ » „ « dctto
62 Joseph Sturm Mitterdorf 1'^ Mitterdorf yereh. » "icht erschienen.
63 Gcorg Loretitsch Römergrund 3 Unterleg ^dig » ohne Paß abwesend.
ß4 Johann Ruppe Obermösel ^ Mosel „ « nicht erschienen.
65 Andreas Gasperitsch » 31 » „ ,' ohne Paß abwejend.
66 Johann Krater Neinlhal 11 >» ., » delto
67 »Peter Mantel » 19 >> . » detto
68«Georg Wittine Oberskril 5 Skvlll „ . detto
89 Battholomäus Topatz Wintl l Altleg ^ « nlckt erschienen.
7y Andreas Wrinskelle " Mitterdorf 13 Tschcnnoschwtz ^ „ ohne Paß abwesend.
71 Johann Kapsch Skri l l 6 Stokendors » « dctto
72 Peter Killian Untcrdculschau 15 Unterdeucschau ^ » detto
73 Joseph Göstel Pröribl ä » ,> » detto
74 Johann Hins Taubenbrun 6 Nefsclthal „ >, detto
75 Mathias Stonitsch Suchen 3 » > » " detto
76 Georg Stalzer Kumcrdorf 3 » > » » dctto
77 Johann Stalzer Untersteinwand 1 ,> .> » detto
78 Andreas Erker Xanzbüchel 3 » » ' detto
79 Georg Mcdetz Nesselthal 20 » ^ « detto
80 Joseph Mcdeiz Büchel 5 » >, »' detto
81 Lorenz Oswald Altw,ntl 16 Suchen vereh. ^2^> nicht er,chlenen.
82 Anton Pojc Suchen 31 » lcdig " ohne Paß abwesend.
83 Anton Stimetz Fischbach 2 Ossiumtz „ » nicht e'sch.enen
^ lGreaor V<vdelber Mrauen ^ M.eg „ » ohne Paß abwesend.
«^Andreas Schuster Hasenleld :̂  Gottschee „ » delto
86 Andreas Schmutz Hoheneg l » » " detto
«7 Georg Springer Obermösel 46 Mosel „ » detto
«8 Georg Iuron Oberteplverch 3 Tschermoschnitz i)^sh. » nicht erschienen,
«g Johann Göstcl Unterdeutschau 3 Untcrdeulschau ledig " ohne Paß abwesend.
90 Johann Mühle Srunsee 2 Nesselthal „ » detto
a . Mathias Stalzer Untersteinwand " » « « n,cht erschienen,
u? Anton Hiris, recte Kump Büchcl 32 u „ „ ohne Paß abwesend,
« i Joseph Schager Suchen l? Suchen » l823 nicht eMienen.
A Michael Iefchcunig Neuwinkl N » „ >> ohne Paß abwesend.
95 Lvrenz Michcllilsch »> 20 ,> ., » de 0
96 Anton Maurovich Steyer 4 Fara ,> " oetto
97 Jakob Kaifesch Oskert bei Gettenz 5 « „ " detto
9g Georg Pirschitz Ratschkipettet 1 » » " detto
99 Mart in Iaksilsch 3^aas 5 » >, " detto
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100 Anton Maurovlch Slauskileß 8 Fara rereh. 1823 ohne Paß abwesend.
10l<Anlon Stephantschitz « , ,^ ' " " 2 » ledig > »> detto
102!Iohann Necher Mltlcidorf 20 Millcrdorf .. ' ,, detto
i03 ! Ios lph Braune Gottschee 77 Vottschce » j » mit Paß abwesend
10^ Joseph Elonitsch Relchenau 30 '̂csselchal » » detto
105 Andres Rabuse Nüchel 20 » ^ » ohne Paß abwesend.

mit dem Beisätze hiemit eingeladen, sich binnen vicr Monaten um so gewisser vor dieser Bezirks-Obrigkeit
zu stellen und über ihre Abwesenheit zu rechtfertigen, widrigens selbe nach Verlauf dieser Frist nach den be»
stehenden a. h. Gesetzen als Nekrutirungsflüchtlm'ge behandelt und die üblen Folgen sich selbst zuzuschreiben
haben werden.

GezirkZ-Dbrigkeit Gottschee den 30. April 1845.

Z. 8äl^ (2> ^ Nr. 665.
E d i c t .

V o r der Ntzivtsodrigseit 3lc,fnij haben nachstehende Militärpflichtige blnnen 4
Monaten so gewlß zu ersche,ncn, als fie ftnss als Neklul,ru>^ssiüchtllnc>e behandelt werden.

^. G e b u r t s .

V o r . und Zunamen 3: ^2 Anmerkung
^ ^ O r t <^

, Ioscvh Debelak lL-^Z Nethje 5g
2 Jakob Vessel „ do. 69
3 Johann Turk ,. Großlaschiz 44
4 Mlchacl Perruschek „ Iunzhe 2 ^.
h «l1lc>n Lcustek „ ^bc'rlije ^ ^
6 Anll)>» Vouschin »62^ Soiomy ,^ -
7 Johann Vierzig „ . Danne 27 ^
8 Iosevh Schega . ^ ' " S,gisdo,f ,0 ^
9 Mattnas Greqo.'-zh ^ Milterborf 3 «

ic> Johann Sbaschmk « Hrib 33 ^ ^
,1 ^ucas Gerbez „ Traumk »2 ) ^
12 «ndleas Rlgler „ Orteneg 2 s »̂
^3 Johann Zheleschnik „ Nak'lNlj 36 3
14 Joseph PelNlch ,8^5 Iuljomy ^ U
15 Franz Zwetan ^ Relfni, 93 «
,6 Andreas Boch ^ Sot'erschiz 6̂ » ^
17 Johann Vessel „ Hnb ^ , ^ .
«8 Georg Kordlsch „ Traunik 6 ' V
19 Fran, Hozhtvar „ Großslw,z 3
20 Barthelma Vuhel „ Klcmsl<Ulz »»
21 Paul Mlchlzh „ Maserebne 9

Vezl'sscbrigkeit Reifniz am 2 l . Mai ,8^5.
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Z. 643. (3) Nr. ,366.

G d i c t.
ANe jene, welche auf den Nachlaß ?cK»am

3. Mai »645 zu Blkhmh Nr. »2 verstorbenen
Krämers und DrittelhüblerS Franz Röhmann,
aus was immer für einem RecbtKgrunde Ansprü.
che zu stellen vermeinen, haben dieselben bei o«r
am 9. Jul i 0. I . früh u,n 9 Uhr vor citscm
Gerichte Statt finliendcn AvhandlungK^ zugleich
Liquidirungstagsayunq so gcrvih anzumelden und
darzulhun, widrigtNÜ sic sick die czemäß §. 6»4
ollg b. G. N. auü der Verabsäumung entstehen,
den Folgen selbst beijumesscn haben würde»,.

K. K. Beziltsgerichl Radmannöoorf am »5.
Mai ,ö«5.

Z. 642. (2) Nr. »469.
G d i c t.

Diejenigen, welche auf den Verlaß der am
26. November »655 zu Veldes »r, >l,teztl,w ver»
fiordenen SchuNehrers» Gattinn, Mari« Potoj!)-
nik, aus irgend welchem Titel Ansprüche machen,
haben oiese bei der auf den »,. Juli d. I . früh
um 9 Uhr angeordneten Tagsahung unter den
Folgen des §. 6>4 allg. b. G V. hieramts an«
zuineloen.

K. K. Beziltögericht Radmannsdorf am 19.
Mai ,645.

Z. 04b. (3) Nr. 565.
s d i c t.

ANe jene, welche auf den Berlah des am
26. Februar »645 zu Grohtorren verstorbenen
Johann Mauher, aus wab immer sür einem
Rcchlstitcl einen Anspruch zu machen gedenken.,
haben ihre Forderungen bei der auf den 26 Juni
»U45 angeordneten Licitalionblagfahlt, bei sonsti»
gen Folgen deü §. 6,H b. G- N., anzumelden.

Nejlltsgericht Seiscnberg am 1. Mai !Ü45.

Z. L52. (2)

Nachrich t.
Ich zciftc dem hochgeehrten Publicum hie-

mit ergibknst an, daß ich meine Glashandlung
vom Ss. Jacobs Platz auf den alten Markt
Nr. 23 >n das Haus des Herrn Mären üdcr-
tragcu, und diesclbe mit neuen Verrathen zu
herabgesetzten Preisen assortirt habe.

Indem ich für das mir bisher geschenkte
Zutrauen herzlichst danke, empfchle ich mich
für Fensterverglasungen und Reparationen
aUer Art in möglichst billigen Preis,,,.

Daselbst wud auch ein Lehrling
aufgenommen.

Felix Waidinger,
Glasermeister und Glaöl)ändler.

3 639. (0

Ein Landgut zu verkaufen.
Dlelcs liegt am Zusammenfloß mehrerer

Postst'aßcli, » Mcile von dcr Hauptstadt
Agram, nur '/^ Mellc von dcr dovt'gen Sa-
vebrücke enlfernt, ohne ""er Ucbe> schwem,
mung ausgesetzt zu scy»i. I u dieser Bcsitzulig
gchören: i ) Allodial < Aecker er'!cr Elass< 6tt665
ŝ > Klafter m eilicm Scücke, rvopon das Joch
zu »200 ^ Klafier gewöhlilich zu 5 si. <?. M .
alljährlich, dann /,22/,o lH Klafter zwe,ter
Classe, m geringer Eolferliung von erflern,
wuvon das Joch zu , fi. E. M . alljah-l'ch
verpachtn werden können, und zum Theile
verpachtet werden; 2) elne Allotnal' Wiese or.
7^56 lH Klafter, leicht um 40 ss. s . M .
verzinslich; dann 3) ein Weingarten auf >5
Haucr von besonderer 57.ual>täl; ferner /,) ,m
Aüodlal-Eichenwald pr 5oooc» »Hl Klafter;
5) sixcm Zins I« fi. <?. M . ; 6) 6^o Zug-
und 60 Halibl0boihen; 7) d«e nölh,gcn
Wohn u»d WlilhschaftSgebaude m,l Hof<
räum, Küchen», Obst« und Kleegarlen pr.
77^9 llH Klafter. Daö Nähere ist ,n ditseM
ZellUngS-Eemptoir oder m franki'tcn Bn«,
sen bei dem LandtSuerlchts'Advocatm Herrn
SNcolaus M arakov l ch, »n de» Stadt »gram
N r . »»2, zu erfragen.

Z. 660. <,2)

A n z e i g e .
Die in Waitsch nächst Laibach,

am Gradaschza-Bache, knapp an der
nach Trieft führenden Commerzial-
Hauptstraße gelegene Mahlmühle
sammt Hofstatt, dem Unterfertigten
nur zur Hälfte gehörig, ist aul freier
Hand täglich unter vortheilhaften
Bedingungen zu verkaufen, oder
wird am 10. Juni um 9 Uhr früh
öffentlich pr. licitando verkauft. AUe
jene Kauflustigen können sich beim
Grundbuchsamte die Ueberzeugung
verschalen, und sich entweder per-
sönllch oder mit Bnefen beim Gefer-
tigten w Stadt Stein anfragen.

Anton Beltsch,
Metzger in Stein.


